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In unserem monatlichen Newsletter informieren wir über Neuigkeiten und 
Ereignisse aus dem Tierheim München und berichten über unsere Tier-
schutzarbeit sowie über ausgewählte Tierschutzthemen. Weitere Informati-
onen finden Sie auf unserer Homepage www.tierschutzverein-muenchen.de 

THEMENTHEMENTHEMENTHEMEN: Ausgesetzte Hundebabys haben ihre Mama wieder + Dackel-Mischling Rudi sucht ein liebevolles Zuhause 
+ Öffentlichkeitsarbeit im Tierschutzverein München e.V. boomt + Graupapagei Jacko im Liebesglück + Urlaubszeit -  
ein Horror für viele Tiere!  +  Liebesdienst für Katzen: die Katzen-Kastration + Haustier vermisst - was nun?  + Termine 

Ausgesetzte Hundebabys haben ihre Mama wieder 
Acht neugeborene Hundwelpen sind in der Nacht vom 27. auf den 28. Juli im 
Münchner Stadtteil Hasenbergl ausgesetzt worden. Die nur handgroßen Winzlinge 
hielten unser Team auf Trab: Alle zwei Stunden mussten sie mit einer Babyflasche 
gefüttert werden - ein aufwändiger Job, bei dem vier Mitarbeiter rund um die Uhr be-
schäftigt waren. Die Suche nach einer Hunde-Amme lief gerade, als nach einem Be-
richt der Münchner Tageszeitung tz,  der Hinweis auf den Aufenthaltsort der tatsäch-
lichen Hundemutter einging.  Die Familienzusammenführung verlief nach drei Tagen 
Trennung positiv: Die Hundemutter, eine circa vierjährige schwarze Labrador-
Mischlingshündin, hat ihre Jungen wieder angenommen und säugt sie liebevoll.  Der 
Tierhalter soll vom Kreisverwaltungsreferat München wegen Verstoß gegen das 
Tierschutzgesetzt belangt werden.  

Dackel-Mischling Rudi sucht ein liebevolles Zuhause 
Unser 3jähriger Rudi wurde aus einer ungarischen Tötungsstation befreit und lebt seit 
Dezember 2009 im Tierheim München. Seit 9 Monaten wartet der freundliche, unkom-
plizierte Rüde nun schon auf ein neues Zuhause und es ist uns nicht erklärbar, warum 
sich bislang niemand für ihn interessiert hat. Der hübsche, kerngesunde Kerl mit den 
schönen dunklen Augen und dem weißen Abzeichen auf der Brust, ist  ein liebenswerter 
kleiner Kerl und verträgt sich gut mit anderen Hunden. Bestimmt wäre ein dankbarer 
und treuer Kamerad für einen Menschen, der ihm eine zweite Chance im Leben bietet. 
Wenn Sie sich einen kleinen bis mittelgroßen, wesensfesten Hund zulegen wollen, bitte 
denken Sie an unseren Rudi der, aus Platzgründen, in unserer Hunde-Quarantäne un-
tergebracht ist. Besuchen Sie ihn einfach, er freut sich auf Sie! Telefon: 089-921000-43. 

Öffentlichkeitsarbeit im Tierschutzverein München e.V. boomt 
Auf Infoständen im Stadtgebiet vertreten zu sein, zeigt sich als gute Möglichkeit di-
rekt in Kontakt mit Tierfreunden zu treten und neue Mitstreiter für unsere Tierschutz-
arbeit zu finden. Am 17. Juli waren wir präsent im Rahmen des „Sicherheitstages für 
Hunde“, der in Zusammenarbeit mit der Firma BMW-Mini in drei Fressnapf-Filialen 
veranstaltet wurde. Am 31. Juli hatten wir die Gelegenheit im Rahmen des 21. Tier-
rechtstages mitten auf dem Münchner Marienplatz präsent zu sein und am 1. August 
nahmen wir im Rahmen des Sommerfestes im Olympiapark am Fressnapf-Event 
„Bavaria Dog“ teil. Immer mehr Bürger zeigen Interesse am vielfältigen Engagement 
des Tierschutzverein München e.V., was sich nicht nur durch Spendenbereitschaft, 
sondern auch durch geschätzte neue Mitgliedschaften und der Nachfrage an ehren-
amtlicher Mitarbeit zeigt. Wer Interesse hat, uns als ehrenamtlicher Helfer auf zu-
künftigen Infoständen zu unterstützen - bitte melden unter Telefon: 089-921000-59. 

Einer der acht Hundewelpen trinkt hungrig an der Ba-
byflasche. Jetzt hat er seine Hundemutter wieder. 

Foto: M.v. Tettenborn 

Unser lieber, 
gutmütiger 
Rudi wartet 
schon so lan-
ge auf ein 
neues Zu-
hause.                      
Foto:  
Petra Strauch 

Unser Infostand direkt vor dem Münchner Rathaus 
fand viel Interesse bei Münchner Bürgern.                                    
            Foto: M.v. Tettenborn 

Graupapagei Jacko im Liebesglück 
Seit einiger Zeit lebt  Graupapagei Jacko in seinem neuen Zuhause und ist nicht 
wieder zu erkennen. Der ehemalige Rupfer buhlt aufmerksam um die Graupapagei-
en-Henne Richie, füttert sie, lässt sich füttern und beide sind schwer verliebt. Jacko 
zeigt sich  zutraulich zu Menschen, schreit nicht und ist ein rundum angenehmer Vo-
gel. „Sein einziges Problem  ist das Fliegen“, schreibt seine neue Besitzerin Maren 
Völkel-Patega. „Kurze Strecken schafft er, aber dann bewegt er sich auf dem Fuß-
boden weiter“. Freundin Richie leistet ihm dabei Gesellschaft und Jacko scharrt 
dann wie ein stolzer Hahn, wobei er auffordernd „Naaa!!“ ruft. Gelernt ist gelernt. Au-
ßerdem beweist der Graupapagei gerne sein  Können als Vogelstimmen-Imitator.  
Wir danken sehr für die erfreulichen Nachrichten und wünschen allen weiterhin viel 
Gück! Falls auch Sie ein Tier aus dem Tierheim München übernommen haben, tei-
len Sie uns doch mit, wie sich unser ehemaliger Schützling eingelebt hat. Bitte sen-
den Sie uns auch ein Foto dazu. Vielen Dank!                 

Graupapageien-Hahn Jacko (links) und Henne Richie 
turteln wie die Weltmeister und Jacko hat seine Ver-
haltensstörung, das Federnrupfen, aufgegeben.                                 
        Foto: Maren Völkel-Patega 
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Der Tierschutzverein München e.V. und das vereinseigene Tierheim München  zählen mit rund 8.500 Vermittlungstieren jähr-
lich zu den größten  Tierschutzeinrichtungen Europas. Wir finanzieren unser Tierheim und unsere zahlreichen Tierschutzpro-
jekte durch Spenden und sind  für jede Art der Zuwendung im Namen aller hilfsbedürftigen Tiere dankbar.  Wir garantieren, 
dass Zuwendungen an den Tierschutzverein München e.V. und das Tierheim München ausschließlich zweckgebunden ver-
wendet werden und steuerlich geltend gemacht werden können. 
SPENDENKONTO: Stadtsparkasse München  ▪  BLZ 701 500 00  ▪  Kto.Nr. 113 103 253 
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TERMINE: Einführung für Ehrenamtliche immer am letzten Freitag des Monats um 15 Uhr im Tierheim-Kasino -  nächster 
Termin: 27.08.2010 +  Online-Start unserer neu gestalteten Homepage demnächst - unbedingt nachschauen unter 
www.tierschutzverein-muenchen.de +  Info-Stand des Tierschutzverein München e.V. im Olympia Reitstadion: „Event 4 
Happy Dogs“ am Sonntag, den 08.08.2010 + Jetzt schon vormerken: Nacht der Umwelt - auch im Tierheim München am 
17.09.2010 ab 19 Uhr + Termin rund um die Uhr:  unsere Spenden-Hotline  09001-441188; ein  Anruf /5 € rettet Leben!  

Urlaubszeit -  ein Horror für viele Tiere! 
Hier zwei trächtige Chinchilla-Weibchen, da ein acht Wochen altes Kätzchen, dort ei-
ne Rattenfamilie -  jeden Tag werden in den Urlaubsmonaten im Stadtgebiet Mün-
chen ausgesetzte Tiere aufgefunden und ins Tierheim München gebracht. Das 
Schlimme ist: Viele Tierhalter machen sich nicht einmal die Mühe, die Tiere selbst ins 
Tierheim zu bringen, sondern setzen sie einfach auf der Straße aus. Wir appellieren 
an alle Tierfreunde: Bitte tun Sie Ihren Haustieren  den Stress nicht an, in völlig frem-
der Umgebung und ohne Hilfe dem Zufall überlassen zu sein. Nicht immer ist ein 
Tierfreund in der Nähe der tatsächlich bereit ist, uns die ausgesetzten Tiere zu brin-
gen, sodass die armen Schlucker verhungern, verdursten oder an Hitzschlag sterben 
könnten. Im Rahmen der Aktion „Nimmst du mein Tier, nehm‘ ich dein Tier“, vermit-
teln wir private Tiersitter für Haustiere und in der von uns zusammen gestellten Ur-
laubsbroschüre für Haustiere finden Sie gewerbliche Urlaubspensionen für Tiere. 
Gerne können Sie sich als privater Tiersitter unter der Telefonnummer 089-921000-
22 bei uns registrieren lassen  oder das Anmeldeformular auf unserer Homepage 
ausfüllen und uns per E-Mail, Fax oder Post zusenden.  
http://tierheim-muenchen.com/ihtmurlaubsbetreuung.htm 

Trächtig ausgesetzt wurde dieses Chinchilla-
Weibchen (oben). Das Jungtier ist im Tierheim ge-
boren.                                              Fotos: M.v.Tettenborn 

Eine Katzen-Kastration kostet zwischen 70 und 90 Euro 
und sollte vor der Geschlechtsreife erfolgen.                                      
    Foto: M.v. Tettenborn 

Ein Chip oder Tattoo ihres 
Haustieres ist wie ein un-
sichtbarer Fingerabdruck. 
So kann ein vermisstes Tier 
identifiziert werden. 
Grafik: Dt. Tierschutzbund 

Liebesdienst für Katzen: die Katzen-Kastration 
Die kleine schwarze Katze war am letzten Juli-Wochenende  in der Nähe einer Autobahn 
aufgefunden worden  - ohne Kennzeichnung und unkastriert. Wäre sie nicht im Tierheim 
München abgegeben worden, hätte sie womöglich ein Schicksal ereilt, dass Tausenden 
von verwilderten Hauskatzen in Deutschland blüht. Unkastriert hätte die Katze, zusam-
men mit einem potenten Kater, in einem Jahr rund 12 Kitten produziert und laut Statistik 
etwa vier davon durchgebracht. So kann sich die Katzen-Population mit nur einem einzi-
gen Katzenpaar in 10 Jahren theoretisch auf circa 50 Millionen Tiere erhöhen! Um eine 
Überpopulation von Katzen und das damit verbundene Elend zu vermeiden, ist es abso-
lut notwendig jede Katze zu kastrieren! Auch wenn es sich um eine Wohnungskatze mit 
Freigang handelt, ist die Kastration ein Liebesdienst, den jeder Stubentiger verdient hat. 
Denn auch unkastrierte Wohnungskatzen mit freiem Auslauf können unbemerkt decken 
oder gedeckt werden und die unkontrollierte Vermehrung nimmt ihren Lauf.  Alle durch 
das Tierheim München  zu vermittelnden Katzen sind grundsätzlich kastriert und unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiter sammeln regelmäßig freilebende Katzen ein, die im Tierheim 
München kastriert werden. Spender, die uns helfen diesen Dienst langfristig zu leisten 
sind sehr willkommen und falls Sie eine unserer  Katzen  übernehmen wollen, freuen wir 
uns über Ihren Anruf unter Telefon: 089-921000-36. 

Haustier vermisst  -  was nun? 
Jedes vom Tierheim München vermittelte Tier ist dank eines unter der Haut ange-
brachten Chips oder eines Tattoos auf der Haut identifizierbar. Mit dieser Kennzeich-
nung, sowie der Anmeldung in einem der bundesweit tätigen Haustierregister (z.B. 
beim Deutschen Tierschutzbund oder TASSO) kann das Tier an seinen Besitzer 
rückgeführt werden, sollte es entlaufen sein oder sich verirrt haben. Sollten Sie Ihr 
Tier vermissen, können Sie direkt bei Ihrem Haustierregister eine Vermisstenmel-
dung aufgeben. Vergessen Sie im Rahmen Ihrer Suche nicht, unbedingt auch in der 
Vermisstenstelle des Tierschutzverein München nachzufragen. Viele entlaufene Tie-
re werden von der Tierrettung München e.V., Polizei oder Feuerwehr im Tierheim 
München abgegeben; darüber hinaus arbeiten mit allen Haustierregistern zusammen 
und haben eine hohe Erfolgsquote bei der Rückführung von Haustieren an ihre Be-
sitzer. Eine Vermisstenmeldung für Ihr Haustier können Sie auf unserer Homepage 
ausfüllen und per E-Mail, Fax oder Post an uns senden. Das Formular finden Sie un-
ter: http://tierheim-muenchen.com/ihtm/vermisstmeldung.htm Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Telefon: 089-921000-22 oder –54. 


